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Beschlussvorschlag 

Der Stadtrat genehmigt aufgrund der Budgetrichtlinien die Übertragung der in der Tabelle aufgeführten 
positiven Budgetergebnisse in das Jahr 2016 (§ 21 Abs. 2 KommHV-Doppik). 
Ein negativer Budgetübertrag wird nicht vorgenommen. 
 
Vorschlagsbegründung 

Seit dem Haushaltsjahr 2013 erfolgt eine flächendeckende Budgetierung mit entsprechenden viertel-
jährlichen Budgetberichten an die Budgetverantwortlichen.  
 
Nach den Richtlinien für die Durchführung der Budgetierung können positive Ergebnisse in das Folge-
jahr übertragen werden. Negative Ergebnisse sind entsprechend Ziffer 4 der Budgetierungsrichtlinien 
grundsätzlich auf das Folgejahr vorzutragen, soweit nicht in Ausnahmefällen aufgrund besonderer Um-
stände etwas anderes beschlossen wird. Es liegen keine negativen Ergebnisse vor.  
 
Die von den Budgetverantwortlichen beantragten Übertragungen der nicht verbrauchten Mittel ein-
schließlich der geplanten Mittelverwendung werden insgesamt als sinnvoll bewertet.  
 
Folgende Übertragungen der beantragten nicht verbrauchten Budgetreste werden vorgeschlagen: 
 

Bezeichnung Teil-
haushalt 

Kostenträger Summe Begründung 

Rechnungsprüfung 1114211 60.000,00 € Überörtliche Prüfung findet bereits statt, es 
sind nicht ausreichend Mittel geplant. 

Leistungen der zent-
ralen IT 

1115611 35.200,00 € Diverse Maßnahmen im IT Bereich, die be-
reits in 2015 angelaufen sind. 

Dienstleistungsma-
nagement 

1117611 35.000,00 € Nachzahlung für Heizung, sowie E-Check 
und Erneuerung E-Verteilung Fahrzeughalle, 
Sanierung Ölabscheider im Bauhof 
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Ordnungsangele-
genheiten 

1224111 3.000,00 € 2016 werden umfangreichere (Nach-) Mar-
kierungsarbeiten erforderlich. Da die „Markie-
rungsfirmen“ kleinere Aufträge nicht mehr 
bearbeiten bzw. nur noch zu unwirtschaftli-
chen Kosten, müssen die erforderlichen Mar-
kierungen angesammelt und in einem größe-
ren Auftrag gebündelt werden. 2016 sollen 
zudem die beiden P+R Parkplätze und sämt-
liche Behindertenparkplätze nachmarkiert 
werden. 

Brandschutz 1261211 20.000,00 € Sanierung Eingangstreppe und Betonstützen 
Fahrzeughalle, Beschichtung Verdunstungs-
rinne (Ölabscheider). 

Grundschulen 2111111 
2111211 

2.134.210,04 € Nachzahlungen für Heizung bzw. Reini-
gungsleistungen, sowie Umgestaltung Hart-
platz an der Grundschule Süd. Sanierung 
Grundschule Gernerplatz, Maßnahme nicht 
abgeschlossen. 

Hauptschule 2121111 6.320,00 € Schülerhaushalt: bereits im Dezember 2015 
ausgelöste Bestellungen, die jedoch erst im 
Februar 2016 geliefert wurden. 

Theater 2611111 65.000,00 € Das Geld war für die Wartung und Reparatur 
aller PUC-Trennwände in 2015 eingeplant. 
Die Wartung und Reparatur konnten auf-
grund personeller Probleme im Haustechnik-
bereich in 2015 nicht durchgeführt werden. 
Da die Trennwände in keinem guten Zustand 
sind, muss der Vorgang dieses Jahr erfolgen. 
Mehrkosten für die Sanierung der Tiefgara-
ge. 

Einrichtungen der 
Jugendarbeit 

3661111 15.000,00 € Durch den verschobenen JUZ Umzugstermin 
konnten nicht alle Maßnahmen abgeschlos-
sen werden. 

Bereitstellung un 
Betrieb eigener 
Schuleinrichtungen 

4242111 86.900,00 € Nachzahlungen für Reinigungsleistungen, 
sowie In Kürze anstehenden behördlich an-
geordneten Maßnahmen (Zu- und Abluftbau 
im Kellergeschoß, Notbeleuchtung, 2. Not-
ausgang, Aufenthaltsraum, Entsorgungsakti-
on etc.) im Schwimmbad.  

Räumliche Planungs- 
und  
Entwicklungsmaß-
nahmen 

5112111 139.054,16 € Erst 2016 fällig werdende Kosten für Wett-
bewerb Stadtzentrum, Verkehrsuntersu-
chung, Spielplatz Kennedystraße, Soziale 
Stadt 

Wohnungsbauförde-
rung 

5224121 30.000,00 € Beratungskosten für die Gründung der Woh-
nungsbaugenossenschaft, die bereits in 
2015 eingeplant, jedoch angefallen sind. 

Gasversorgung 5321111 15.000,00 € Beratungskosten für die Gründung der Gas-
gesellschaft, die in 2016 anfallen. 
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Fernwärmeversor-
gung 

5341211 33.000,00 € Beratungskosten für das Geothermieprojekt, 
die erst in 2016 anfallen. 

Stadtstraßen 5412111 
5412211 

81.318,77 € Noch zu erwartende Jahresstraßenbeleuch-
tungsstromabrechnung sowie ausstehende 
Rechnungen in Höhe von ca. 40.000 €. 

Öffentlicher Perso-
nennahverkehr 

5471111 15.000,00 € Sicherheit für die im März/April zu erwarten-
de Schlussrechnung 2015 

Friedhofs- und Be-
stattungswesen 

5531311 
5531211 

12.000,00 € Die Maßnahmen zur Erneuerung der Pflaste-
rungen konnten 2015 nicht umgesetzt wer-
den (Aufarbeitung Sturmschäden) und müs-
sen 2016 gemacht werden.  

Gesamt  2.786.002,97 €  

 
Von den nicht beanspruchten Mitteln bei den Budgets in Höhe von 8.090.870,55 € sollen damit 
2.786.002,97 € übertragen werden. Im Rahmen der Jahresrechnung 2015 fließen somit rund 67% der 
nicht verbrauchten Budgetmittel an die Stadtkasse zurück. Damit erhöht sich die Gesamtsumme der 
geplanten ordentlichen Aufwendungen im Haushaltsjahr 2016 um 6,24 % auf 47.412.702,97 €.  
 
Um die sparsame Bewirtschaftung der Budgets durch die verantwortlichen Mitarbeiter anzuerkennen, 
wird vorgeschlagen, die jeweils beantragte Mittelübertragung zu genehmigen. 
 
 
 

Fachbereich: Städtische Immobilien, Finanzen und Beteiligungen, Kultur Freigabe: 

Bearbeiter/in: Herr Heitmeir 
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